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Vereinbarung

Die Parteien

- Bündnis 90/ Die Grünen Niederkrüchten

- CDU N iederkrüchten

- CWG Niederkrüchten

- FDP Niederkrüchten

- SPD Niederkrüchten

sowie

- die Verwaltung der Gemeinde Niederkrüchten

vereinbaren ab dem Datum der “Unterzeichnung eine Neu-

Orientierung der politischen Plakatierung im Rahmen von Land-

tags-, Bundestags- und Europawahlen im Gemeindegebiet Nie-
derkrüchten, beginnend mit dem Ende der Bundestagswahl 2017.

I. Vorbemerkung:

Im Rahmen der Landtags-, Bundestags- und Europawahlen plakatieren die politischen Partei-

cm seit jeher im Rahmen der vorgegebenen rechtlichen Möglichkeiten. In Zeiten, in denen die

wesentlichen Informationsquellen für die Bürger/innen vielleicht die Information über die

Parteiprogramrne aus der Zeitung kamen war dies sicherlich angebracht. In der Zwischenzeit
haben die Bürgerinnen und Bürger gerade bei Landtags-‚ Bundestags- und Europawahlen um-

fangreiche Infonnationsmöglichkeiten. Zudem wird in Zeiten zunehmenden Umweltbewusst-
seins von Seiten der Bürger das Plakatieren überwiegend als negativ störend empfunden.
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In einigen Nachbargemeinden wurde darauf bereits reagiert, und das Plakatieren durch eine

Vereinbarung der im Rat der Gemeinde vertretenen Parteien nur an den durch die Gemeinde
zur Verfügung gestellten Plakatierungswänden nach definierten Rahmenbedingungen durch-

geführt. Das Aufstellen von sogenannten Wesselmännem ist bereits heute durch die Verwal-
tung genehmigungspflichtig, und nicht von der Neuordnung betroffen.
Aus den vorgenannten Gründen ist das auch für die Gemeinde Niederkrüchten die zeitgerech-

te Lösung.

II. Vereinbarung

Die unten aufgeführten Parteien, vertreten durch ihre/n aktuellen Parteivorsitzende/n, verein-

baren, mit Abschluss der Bundestagswahlen 2017 für die Zukunft bei Landtags-, Bundestags-
und Europawahlen das Plakatieren/ Anbringen von politischen Plakaten (mit Ausnahme der

durch die Verwaltung der Gemeinde Niederkrüchten genehmigungspflichtigen Wesselmän-

ner) nur auf den durch die Gemeinde zur Verfügung gestellten Flächen durchzuführen. Dazu
stellt die Verwaltung der Gemeinde Niederkrüchten an gemeinsam vor jeder Wahl zu be-

stirnmenden Standorten auf dem Gemeindegebiet entsprechende Plakatierungsmöglichkeiten

zur Verüigung. Jede Partei erhält den gleichen Platz zum Plakatieren zur Verfügung gestellt.

Es ist der politische Wille der Unterzeichner, diese Vereinbarung auf alle politischen Parteien

und Kräfte, die sich im Wahlkampf per Plakat engagieren, auszudehnen und laden diese aus-

drücklich ein, sich an dieser Vorgehensweise zu beteiligen. In diesem Fall wird diese Verein-

barung um die neu hinzugekommene Partei/Initiative erweitert. Dies geschieht durch Ausstel-
len eines „Nachtrages zu der bestehenden.

Die Parteien vereinbaren ferner, nach jeder Wahl gemeinsam festzustellen, inwieweit diese

Vereinbarung gegriffen hat und, ob sie fortgeführt werden soll.

I. Kündigung

Entscheidet sich eine Partei/Initiative, diese Vereinbarung nicht fortsetzen zu wollen, genügt

eine schriftliche Erklärung an die übrigen Unterzeichner, bzw. aktuelle/n Parteivorsitzende/n,

mit einem Vorlauf von 6 Monaten vor der nächsten Wahl. Die übrigen Parteien entscheiden in

einem Zeitraum von vier Wochen nach Zugang dieser Entscheidung, ob sie die Vereinbarung

fortsetzten wollen. Diese Entscheidung wird dokumentiert und allen zur Verfügung gestellt.
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Für die CDU Niederkrüchten

Für die CWG Niederkrüchten .

Für die Bündnis 90/ Die Grünen NK ‚ // Anja Degenhardt

Für die SPD Niederkrüchten Marco Goertz

Für die Gemeinde Niederkrüchten...%% w?ß Karl-Heinz Wassong


